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Zwischen Aschermittwoch und Oster-
sonntag liegt die Passionszeit. Sie ist für 
uns Christinnen und Christen eine Zeit, 
in der wir über den Weg, den Jesus, der 
Christus, gegangen ist, nachdenken.

Am Ende dieser Zeit stehen die beiden 
wichtigsten Feiertage der Christenheit, 
Karfreitag, der Tag des Gedenkens an 
Jesu gewaltsamen Tod am Kreuz, und 
Ostersonntag, der Tag der Freude über 
Jesu Auferstehung von den Toten.

Die Ostertage sind eine fröhliche Zeit 
und laden zum Feiern ein.

Machen Sie mit, Möglichkeiten mitzu-
feiern bieten die vielfältigen Veranstaltun-
gen dieses Monats.

Ihr Pfarrer Markus Pein
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Monatsspruch März
Jesus Christus spricht: Wie mich der Vater geliebt 
hat, so habe auch ich euch geliebt. Bleibt in meiner 
Liebe!  

Johannes 15,9

Es klingt so ein bisschen nach vergan-
genen Zeiten, nach Rosarot und Flower-
Power, das Gebot von der Liebe. Was ist 
denn das überhaupt: Liebe? Ein Relikt 
lang vergangener Tage, eine Lebens-
abschnittsbeschäftigung, wirtschaftlich 
kalkuliert und zweckmäßig ausgeübt? 
Welcher Nutzen ergibt sich daraus? Und 
steht nicht häufig das Zeitmanagement 
über der Liebe? „Ich habe keine Zeit für 
dich!“ Wer hat diesen Satz nicht schon 
mal gehört? 

Vielleicht lohnt es sich, einmal genauer 
hinzuschauen: Wie wäre es, man würde 
die Liebe nicht planen, sondern auf sich 
zukommen lassen? Einfach so. Sie als 
tägliche Herausforderung annehmen und 
ausüben? Ganz gleich, wer einem da über 
den Weg läuft und einen ärgert. Vielleicht 

Bitte einfach lächeln!
schnauzt der eine nicht zurück, wenn ihn 
am Kiosk eine mürrische Stimme fragt, 
was man haben möchte. Vielleicht kommt 
eine freundliche Antwort mit einem Lä-
cheln zustande – trotzdem. 

Vielleicht erledigt da die andere am 
Arbeitsplatz etwas für ihre Kollegin, weil 
sie sieht, dass diese unter Zeitdruck steht 
– einfach so. Vielleicht lassen die Eltern 
einmal geduldig einen pubertären Wut-
ausbruch über sich ergehen – aus Liebe, 
einfach so. Ein kleines bisschen, jeden Tag 
– dranbleiben, trainieren. Aufmerksamer, 
achtsamer werden und damit in manch 
angespannter Situation ein paar kleine 
Sonnenstrahlen verteilen. Einfach so.

Dann könnte in diesem Sinne die Flo-
wer-Power wieder ganz aktuell werden. 
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Neues aus  
dem Presbyterium

In der Dezembersitzung haben wir 
den Kollektenplan  für das Kirchenjahr 
2015/2016 beschlossen. 

Am 27.12.2015 feierten wir den Gottes-
dienst mit der Gemeinde in Rellinghausen 
in der dortigen Kirche. Den (leider nur 
sehr wenigen) Besuchern aus Überruhr 
hat der Gottesdienst gut gefallen und 
der Wunsch nach Wiederholung wurde 
geäußert.

Ab dem 13.01.2016 wird ein ge-
meinnütziger Verein im Stephanus-
Gemeindezentrum Hartz-IV-Beratungen 
durchführen; dafür wird ein Raum zur 
Verfügung gestellt. 

Pfarrer Prang legte die Kalkulation für 
die Seniorenfreizeit 2016 in Bad Honnef/
Rhöndorf vor, die das Presbyterium ge-
nehmigte. 

Im Diakonie-Ausschuss wurde u. a. 
vorgeschlagen, dass die gemeinsamen 
Diakonie-Gottesdienste am 16.5.2016 
(Pfingstmontag) auf der Wiese/im Grünen 
und am 06. oder 13.11.2016 stattfinden 
sollen.

Für Verstorbene des Heinrich-Held-
Hauses soll auf unserem Gemeindefried-
hof eine gemeinsame Urnengrabstelle 
eingerichtet werden. 

Presbyteriumswahlen 2016
Da sich nur 11 Gemeindemitglieder als 

Kandidaten für die 12 Presbyteriumssitze 
zur Verfügung gestellt haben, wurde in 
unserer Gemeinde am 14.02.2016 keine 
Wahl durchgeführt, was vom Ausschuss 
des KSVs (Kreissynodalvorstand) der 
evangelischen Kirchengemeinde Essen-
Überruhr ausnahmsweise gestattet wurde.

Es ist bedauerlich, dass die Wahl bereits 
zum 2. Mal in Folge nicht stattfinden 
konnte, weil damit der demokratische 
Grundgedanke und das Verständnis der 
evangelischen Gemeinde nicht zum 
Tragen kommt.  Die Vorgeschlagenen 
gelten somit als gewählt und werden am 
13.03.2016 in ihr Amt eingeführt.

Ein Platz im Presbyterium konnte bis-
lang nicht besetzt werden. Deshalb ist Herr 
Galleiske, der früher schon Mitglied des 
Presbyteriums gewesen war, gefragt und 
als Gast zur Februarsitzung eingeladen 
worden.

Kirchlich-theologisches Thema
Die Andacht zu Beginn jeder Sitzung 

soll in Zukunft nicht nur von den Pfar-
rern, sondern auch von verschiedenen 
Presbytern/innen gestaltet werden. Diese 



suchen zu einem bestimmten Thema ein 
Lied/Psalm/Text/Gebet aus und so wird 
die Andacht gemeinsam vorbereitet und 
durchgeführt.

Allgemeine Gemeindearbeit / 
Gemeindebüro

Nach dem Wechsel von Frau Jutta 
Ruhl in das Haus der Kirche hat Frau 
Brigitte Große-Rhode im Büro gearbei-
tet. Aus verschiedenen Gründen hat sie 
sich entschlossen, zum 31.03.2016, dem 
Ende ihrer Probezeit, die Tätigkeit wieder 
aufzugeben. Es liegen mittlerweile drei 
Bewerbungen vor und es wurden auch 
schon Gespräche geführt.  Deshalb wird 
der Personalausschuss beauftragt über 
eine Neuanstellung zu entscheiden. 

Finanz- und Bauangelegenheiten
Ein geologisches Gutachten für die 

Gründstücke FGG und „Arche-Noah“ 
liegt vor, weil im Untergrund Flöze 
verlaufen. Dabei ist festgestellt worden, 
das Sicherheitsbohrungen durchgeführt 
werden müssen. Auf die Gemeinde könn-
ten dadurch Kosten für die Beseitigung 
eventueller Folgeschäden zukommen. Das 
Presbyterium stimmte dem Vorhaben zu. 

Die Aussteuerung und einige Abschlus-
sarbeiten bei der neuinstallierten Innenbe-
leuchtung der Kirche sind erfolgt. 

Auf der Empore sind Risse festgestellt 
worden, die einen zeitnahe Reparatur 
notwendig machen, was leider weitere 
Kosten verursachen wird.

Mit Gebeten und der Bitte um den Se-
gen Gottes wurden die Sitzungen beendet.

Angelika Blechinger
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Frauenabende
Der Frauenabend ist ein offener Kreis 

für Frauen jeglichen Alters und trifft sich 
jeden dritten Dienstag im Monat um 20.00 
Uhr im Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
an der Überruhrstr. 70 C. In gemütlicher 
Runde tauschen wir uns aus und diskutie-
ren unterschiedliche Themen.

Sicher wie in Abraham´s Schoß….., 
fallen wir gerade heraus? Über diese Frage 
wollen wir, am Dienstag, 15. März 2016, 
mit Frau Henny Dirks-Blatt sprechen. 
Kommen Sie doch auch einfach mal 
vorbei.

Ein spannendes Thema können wir 
zusammen mit Frau Kirchner am Diens-
tag, 19. April 2016, erarbeiten: „Wohin 
entwickelt sich der Islam – der eigent-
liche Islam und die daraus entstehenden 
Untergruppen“. Es wird sicherlich inter-
essant – kommen Sie doch einfach dazu. 
Herzliche Einladung.

Marie-Luise Lischewski
Claudia Schneider

Angelika Blechinger
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A u f g r u n d  d e s  g r o ß e n 
Beratungsbedarfs bietet  die 
Evangelische Kirchengemeinde 
Essen-Überruhr in Kooperation 
mit der Sozialpädagogischen 
Familienhilfe seit dem 13. Januar 
jeweils mittwochs von 10.00 
bis 12.00 Uhr im Stephanus 
Gemeindezentrum eine Offene 
Hartz4-Beratung an. Die Beratungen 
werden kostenlos durchführt.

Der Stadtteil Überruhr hat mit 1.894 
Personen (Stand 31.12.2014) einen für den 
Essener Süden überdurchschnittlich hohen 
Anteil von Menschen, die Sozialleistun-
gen beziehen (11,7 Prozent). Besonders 
hoch ist hierbei der Anteil der unter 
18-jährigen: Nahezu jedes vierte Kind 
bzw. jeder vierte Jugendliche in Überruhr 
ist auf Sozialleistungen angewiesen. 

Auch über zehn Jahre nach der Ein-
führung von Hartz4 sind die Probleme 
der Leistungsberechtigten mit den Job-

Großer Bedarf auf der Ruhrhalbinsel
Hartz4-Beratung im Stephanus-Gemeinde-

zentrum
Centern nicht kleiner geworden. Die oft 
unzureichende Beratung durch die Job-
Center führt dazu, dass ein großer Teil der 
Bescheide (mehr als jeder Zweite) falsch 
ist – meist zu Ungunsten der Leistungs-
berechtigten

In der Offenen Hartz4-Beratung kön-
nen Leistungsberechtigte ihre Bescheide 
kostenfrei überprüfen und sich zu Prob-
lemen mit dem JobCenter beraten lassen. 
Handlungsmöglichkeiten werden aufge-
zeigt und kostenfrei angeboten. „So eine 
Beratungsstelle passt zu unseren Aufgaben 
als Kirche. Die Einrichtung wurde von un-
serem Presbyterium begrüßt. Wir werden 
beobachten, wie die Beratung angenom-
men wird“, erläutert Pfarrer Markus Pein.

Seit 13. Januar findet jeden Mittwochen 
von 10.00 bis 12.00 Uhr eine Offene 
Hartz4-Beratung im Stephanus Gemein-
dezentrum (Langenberger Straße 434, 
Essen-Überruhr) statt. Ansprechpartner 
vor Ort ist Hartz4-Experte Jörg Bütefür.

Jörg Bütefür von der Sozialpädagogischen Familienhilfe

Offene Hartz4-Beratung in Überruhr - Jeden Mittwoch von 10.00 bis 12.00 Uhr 
Stephanus Gemeindezentrum, Langenberger Straße 434, Essen-Überruhr
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die Erfahrung des Todes nicht genom-
men, allerdings behält der Tod durch 
Jesu Auferstehung nicht das letzte Wort. 
Durch das Kreuz hindurch hat Jesus den 
Menschen den Weg zu einem ewigen 
Leben eröffnet. Das leere Grab steht da-
bei für ein äußerst ungewöhnliches und 
kaum begreifliches Geschehen: Jesus ist 
auferstanden und offenbarte sich seinen 
Jüngerinnen und Jüngern. Erst durch 
das Osterwunder erhält das Kreuz seine 
vollständige Bedeutung, denn Ostern und 
Passion, Auferstehung und Sterben, das 
leere Grab und Christus am Kreuz hängen 
theologisch sehr eng zusammen. Christus 
ist und bleibt der Gekreuzigte.

Zugleich ist und bleibt Christus der 
Auferstandene. Wie dicht Leben und Tod 
nebeneinander liegen, wird mir in der 
Passionszeit besonders deutlich. Außer-
dem wird mir bewusst, wie unschätzbar 
wertvoll das Ostergeschehen für uns ist. 

Im Licht von Ostern wird das Kreuz 
zu einem Zeichen des Sieges. Das Leben 
hat über den Tod gesiegt. „Tod, wo ist 
dein Sieg? Tod, wo ist dein Stachel?“ (1. 
Korintherbrief 15,55) 

Daran denke ich bereits in der Passi-
onszeit. Daran denke ich auch, wenn ich 
in der Stephanuskirche das Holzkreuz 
betrachte, das nicht grundlos zentral im 
Altarraum hängt. 

Ich wünsche Ihnen für die kommenden 
Wochen viel Kraft, gute Erfahrungen und 
Gottes reichen Segen! 

Ihr Vikar Jens Storm

Am Aschermittwoch hat die Passi-
onszeit begonnen. Auch in diesem Jahr 
wurde die Aktion „Sieben Wochen” 
gestartet. Sie steht dieses Mal unter dem 
Motto „Großes Herz! Sieben Wochen 
ohne Enge“.

Mit dieser Zeit sind viele Traditionen 
verbunden, worunter die Praxis des 
Fastens die bekannteste sein dürfte. Das 
Fasten gilt jedoch nicht als Voraussetzung, 
um in den Himmel zu gelangen. Martin 
Luther selbst lehnte das Fasten als reli-
giöse Pflicht entschieden ab. Er empfahl 
es aber als eine „feine äußerliche Zucht“, 
als eine Möglichkeit zur Besinnung und 
Umkehr. 

Aber was bedeutet für mich überhaupt 
der Leidensweg Jesu heute? Jesus starb 
einen schrecklichen Tod. Die Kreuzi-
gung galt damals als eine der brutalsten 
Hinrichtungsmethoden. Und trotzdem 
wurde das Kreuz zum wichtigsten Symbol 
des Christentums. Dabei steht es doch 
auf dem ersten Blick für Schwäche und 
Ohnmacht. Dennoch ist das Kreuz für 
mich eine große Quelle der Kraft und 
Zuversicht. Wie passt das zusammen? 
Wäre der Weg Jesu am Kreuz zu Ende 
gewesen, dann wäre das Kreuz in der Tat 
nicht mehr als ein Zeichen des Schmerzes 
und Sterbens. Sein Weg ging aber weiter.

Die Passionszeit endet am Karsamstag. 
Am Ostersonntag feiern wir als Chris-

tinnen und Christen das Fest von Jesu 
Auferstehung. Jesus hat unsere Sünde 
auf sich genommen und den Tod über-
wunden. Dadurch wurde uns Menschen 

Gedanken  
zu Passion und Ostern
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Was ist 
eigentlich 

evangelisch?
Diese Frage stellt sich 

Prof.em. O. Herlyn in 
seinem gleichnamigen 
Buch (2. Aufl. 2015).

Ich bin daran interes-
siert gemeinsam mit ei-
ner Gruppe Neugieriger 
dieser uns angehenden 
Frage nachzugehen in 
Lektüre und Diskussion 
des Buches. 

Dazu schlage ich ein 
monatliches Treffen vor, 
jeweils am 3. Donners-
tag um 18.00 Uhr im 
Friedrich-Graeber-Ge-
meindehaus, Überruhr-
str. 70c.

Erstes Treffen am Don-
nerstag, 17. März 2016.

Ihr Pfarrer  
Martin Prang 

Osterfeuer
Samstag, 26. März 

2016, 19.00 Uhr

Wiese an der  
Stephanuskirche 

Langenberger  
Straße 434

Zum 22. Mal laden 
das Stephanus-

Jugendhaus und der 
VCP-Pfadfinderstamm 
Eberhard Wittgen zum 
großen Osterfeuer ein. 
Grill und Getränkebar 

sorgen für das leibliche 
Wohl.
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Feierabendmahl am Gründonnerstag
Das „Feierabendmahl“, eine gottes-

dienstliche Abendmahlsfeier mit gemein-
samer Mahlzeit, findet am Gründonners-
tag, den 24. März 2016,  um 19.00 Uhr 
im Friedrich-Graeber-Gemeindehaus, 
Überruhrstr. 70 c statt.

Karfreitag
Am Tag des Gedenkens an den Tod Jesu 

Christi lädt die Kirchengemeinde am 25. 
März 2016, um 10.00 Uhr zu einem feierli-
chen Gottesdienst in die Stephanuskirche. 
Der Gottesdienst wird musikalisch vom 
Kirchenchor ausgestaltet.

Ostermorgenfeier
Am Ostersonntag, den 27. März 2016, 

findet um 7.00 Uhr in der Kapelle des 
Evangelischen Friedhofs an der Klapper-
strasse eine Ostermorgenfeier statt.

Osterfrühstück
Im Anschluss an diese Feier wollen 

wir uns ab ca. 8.15 Uhr zu einem ge-

meinsamen Osterfrühstück im Stepha-
nus-Gemeindezentrum, Langenberger 
Straße 434 a, an dem Sie natürlich 
auch teilnehmen können, wenn Sie 
nicht vorher bei der Ostermorgenfeier 
waren und „nur“ zum Gottesdienst um  
10.00 Uhr kommen wollen.

Es wurde uns zugeflüstert, dass im 
Anschluss an das Osterfrühstück im 
Gemeindezentrum vor dem Gottesdienst 
der Osterhase vorbeikommen wird, 
wenn sich genügend Kinder angemeldet 
haben. (Anmeldung dazu bitte bis zum  
27. März 2015 im Gemeindebüro,  
T. 85 85 221, gemeindeamt@kirche.ruhr)

Familiengottesdienst am 
Ostersonntag

Am Ostersonntag, 27. März 2016, laden  
wir herzlich um 10.00 Uhr in die Stepha-
nuskirche zum Familiengottesdienst für 
Kleine und Große ein.

Markus Pein

Karwoche und Ostern in Überruhr
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Essen-Überruhr
Hinseler Hof 9

Tel. 0201 . 85 80 30

Bestatter sein heißt für 
uns wesentlich mehr als 
die Formalitäten einer  
Beerdigung zu  erledigen. 
Wir möchten  Wegbeglei- 
ter sein in einer Zeit, die 
eine  emotionale Ausnah-
mesitu ation für die  Betrof- 
fenen darstellt. Unser Anlie- 

gen ist es, Sie ausführlich 
und einfühlsam zu beraten. 
 
Bereits in 5.  Generation 
begegnen wir dem Tod mit 
Respekt und  Ehrfurcht.    

Wir nehmen uns 
Zeit für Sie!

Seit 130 Jahren Einfühlungsvermögen.

www.bestatter-in-essen.de

GETRÄNKEMARKT 
G U S T R A U
Langenberger Str. 446, 
45277 Essen
Tel. 0201/5809713
Geöffnet von  
6.00 Uhr - 18.00 Uhr
Kaffee, Brötchen, usw.
Für Getränke bieten wir 
Kofferraum- und  
Lieferservice.
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Presbyterium 
5. April	 Dienstag	 18.30 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
3. Mai	 Dienstag	 18.30 Uhr	 Stephanus-Gemeindezentrum
Seniorenkreis im 1. Bezirk 
montags	 14.00 Uhr	 Gemeindehaus St. Suitbert, Klapperstr. 70 
Altenstube im 2. Bezirk 
dienstags	 15.00 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus
Bezirksdienst 
6. April	 Dienstag	 16.00 Uhr	 Bezirk 1, Stephanus-Gemeindezentrum 
6. April  	 Dienstag	 15.30 Uhr	 Bezirk 2, Fr.-Graeber-Gemeindehaus
Frauenhilfe 
4. März	 15.00 Uhr	 Weltgebetstag, St. Suitbertkirche, Klapperstraße 
	 	 	 15.00 Uhr Kaffeetrinken, 17.00 Uhr Gottesdienst 
9. März	 15.00 Uhr	 Haben Sie Fragen zur Pflege? Gepräch mit Marion Wölki 
			   (Diakoniestation Kupferdreh), Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
23. März	 15.00 Uhr	 Wittenberg und die Reformation - Ein kleiner Blick in die 	
			   Geschichte, Vikar Storm, Stephanus-Gemeindezentrum 
13. April	 15.00 Uhr	 Jahreshauptversammlung der Frauenhilfe, 
			   Friedrich-Graeber-Gemeindehaus
FrauenAbend 
3. Dienstag im Monat	 20.00 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus
Handarbeitskreis 
14 tägig	 dienstags	 14 - 17 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus
Kirchenmusik 
	 Kontakt für alle Angebote: Bernhard Schüth, T. 589675 
Kirchenchor (klassisch) 
mittwochs	 19.45 - 21.00 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
Querbeet (Neuer Chor) 
freitags	 18.00 - 19.00  Uhr	 Stephanuskirche 
Kinderchor 
freitags	 16.00 - 16.45 Uhr	 Stephanuskirche 
Posaunenchor 
montags	 18.30 - 19.30 Uhr	 Stephanuskirche 
Mini-Singen zur Marktzeit 
freitags	 10.00 -10.30 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus
Kinderbibeltags-Mitarbeitendenkreis 
donnerstags	 19.30 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
	 	 Kontakt: Pfr. Prang, T. 58 10 05
Gymnastik -“In Bewegung kommen, in Bewegung bleiben“ 
dienstags	 15.30 - 16.30 Uhr  Fr.-Graeber-Gemeindehaus 
	 	 Leitung: 	 B. de Wit, T. 02052/2776
Meditation	 Kontakt: Ev. Bildungswerk, T. 2205 264 
	 Meditation und Kontemplation 
	 montags	 19.30 - 21.45	 Fr.-Graeber-Gemeindehaus
Marktzeit im Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
	 Frühstück	          freitags          9.00 - 10.30 Uhr

Termine



Gottesdienste

Freitag	 4. März 2016 
17.00 Uhr	 Kurt-Schumacher-Zentrum	 Pfr. Pein

Sonntag	 6. März 2016 - Laetare	  
10.00 Uhr	 Vorstellung der Konfirmanden	 Pfr. Pein, Vikar Storm 
	 Stephanuskirche	 und KU-Team

Freitag	 11. März 2016 
17.00 Uhr	 Marienheim	 Pfr. Pein

Sonntag	 13. März 2016 - Judika 
10.00 Uhr	 Einführung des Presbyteriums 	 Pfr. Pein 
	 Stephanuskirche	

Freitag	 18. März 2016 
17.00 Uhr	 Heinrich-Held-Haus	 Pfr. Prang 
18.30 Uhr	 Gebetsgottesdienst	 Pfr. Prang 
	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus	

Sonntag	 20. März 2016 - Palmsonntag 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Köller

Donnerstag	 24. März 2016 - Gründonnerstag	  
19.00 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus	 Pfr. Prang

Freitag	 25. März 2016 - Karfreitag 
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Pfr. Pein 
17.00 Uhr	 Haus Regenbogen	 Pfr. Prang

Samstag	 26. März 2016 - Karsamstag 
19.00 Uhr	 Andacht am Osterfeuer	 Pfr. Pein 
	 Wiese vor der Stephanuskirche	

Sonntag	 27. März 2016 - Ostersonntag 
7.00 Uhr	 Eberhard-Wittgen-Kapelle	 Vikar Storm	  
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst	 Pfr. Pein	 	  
	 Stephanuskirche

Montag	 28. März 2016 - Ostermontag	  
10.00 Uhr	 Friedrich-Graeber-Gemeindehaus	 Pfr. Prang

Freitag	 1. April 2016 
17.00 Uhr	 Kurt-Schumacher-Zentrum	 Vikar Storm

Sonntag	 3. April 2016 - Quasimodogeniti	  
10.00 Uhr	 Stephanuskirche	 Vikar Storm

Freitag	 8. April 2016 
17.00 Uhr	 Marienheim	 Vikar Storm

Sonntag	 10. April 2016 - Misericordias Domini	  
10.00 Uhr	 Konfirmation	 Pfarrteam und KU-Team 
	 Stephanuskirche 
14.00 Uhr	 Konfirmation	 Pfarrteam und KU-Team 
	 Stephanuskirche	
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  - mit Abendmahl  - Taufen     - Chor  - Posaunenchor 

	   - Kirchenkaffee        - Ökumenischer Gottesdienst 
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HINWEIS:
Im Gemeindebrief werden regelmäßig die Namen von Täuflingen, Konfirmanden und Konfirma-

tionsjubilaren, Brautpaaren sowie Verstorbenen veröffentlicht.
Gemäß § 11 Absatz 1 der DSVO (Datenschutzverordnung der Evangelischen Kirche im Rhein-

land) wird hiermit darauf hingewiesen, dass Gemeindeglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer 
Namen nicht einverstanden sind, ihren Widerspruch schriftlich oder mündlich oder auf anderem 
Weg im Gemeindebüro erklären können. Der Widerspruch muss rechtzeitig (vor Redaktionsschluss) 
eingegangen sein und es sollte mitgeteilt werden, ob der Widerspruch einmalig oder dauerhaft 
zu beachten ist.

Anmeldungen für die Taufe am 17. April bitte bis zum 15. März  
bei Pfr. Pein, T. 85 85 203.

Anmeldungen für die Taufe am 16. Mai bitte bis zum 15. April 
bei Pfr. Prang, T. 58 10 05.

Aus technischen Gründen können wir in dieser Ausgabe keine 
Angaben zu Taufen, Trauungen und Bestattungen machen.  
Die Namen werden in der nächsten Ausgabe nachgereicht.
Wir bitten um Ihr Verständnis.



Krabbelgruppe 
Friedrich-Graeber-Gemeindehaus 
dienstags	 9.30 - 11.30 Uhr	 Bianca Maubach, T. 0152 / 55 33 22 61 
donnerstags	 9.30 - 11.30 Uhr 	 Silvia Kobarg, T. 0177 / 4252584
Flohkiste e.V. 
Friedrich-Graeber-Gemeindehaus, Brigitte Große-Rhode, T. 58 09 648 
montags und freitags	 9.00 - 12.00 Uhr
Jugendhaus im Stephanus-Gemeindezentrum 
Offenes Haus  
dienstags und mittwochs 
	 15.00 - 18.00 Uhr	 KinderTreff (6-12 Jahre) 
	 15.00 - 20.30 Uhr	 JugendTreff (ab 13 Jahren) 
freitags	 15.00 - 17.00 Uhr	 KinderTreff (6-12 Jahre) 
	 17.00 - 19.00 Uhr	 KinderDisco (6-12 Jahre) 
	 19.00 - 22.30 Uhr	 Chill-Out (ab 16 Jahren) 
samstags	 14.00 - 18.00 Uhr	 JugendTreff (ab 13 Jahre) 
Gruppenangebote 
dienstags	 16.00 - 18.00 Uhr	 Kochzwerge (ab 6 Jahren) 
mittwochs	 16.00 - 17.30 Uhr	 Mädelstreff (8-12 Jahre) 
	 17.00 - 18.30 Uhr	 Baseball (8-16 Jahre) 
freitags	 16.00 - 16.45 Uhr	 Kindermusical (ab 6 Jahren)	 	 	
	 20.00 - 22.00 Uhr	 Bandprojekt (ab 16 Jahren)
KU-Vorbereitungsteam - Kontakt: Pfr. Pein, T. 85 85 203 
dienstags	 18.00 Uhr	 Stephanus-Gemeindezentrum
Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder 
Stamm Eberhard-Wittgen 
Gruppenstunde	 donnerstags	 17.00 - 18.30 Uhr 
	 	 Kontakt: Pfr. Pein, T. 85 85 203
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 Bestattungen Müller 

Kupferdreher Str. 100          
 45257 Essen

Ruf: 0201 / 8 48 29 10
 www.bestattungen-mueller.com 

Übernahme sämtlicher Beerdigungsangelegenheiten
Bestattungs- Vorsorgeregelungen 

Dahlhauser Straße 159 • 45279 Essen-Horst 

Überruhrstraße 456 • 45277 Essen-Überruhr

 0201 - 53 10 10

Den letzten Weg liebevoll begleiten

Thorsten Lelgemann
- geprüfter Bestatter - www.multhaupt-feldmann.de



Rückblick 17

Am 6.2. fand unter dem Motto „Alles 
muss raus“ der alljährliche große Trödel-
markt statt. Das Gesamtergebnis übertraf 
alle Erwartungen. Das Afrika-Projekt 
Tarikih und ein weiteres Gemeindeprojekt 
können sich auf jeweils rund 2.500 Euro 
freuen.

Schon um 10.00 Uhr, kurz nach der 
Öffnung des Saals im Stephanus-Gemein-
dezentrum, drängten sich Käuferscharen 
zwischen den von vielen Freiwilligen ein-
ladend aufgebauten Artikeln. Engagierte 
Verkäuferinnen und Verkäufer gaben alles 
für den guten Zweck. Im Hintergrund 
wirkten zahlreiche weitere Helferinnen 

Projekte können sich über  
Verkaufserfolg freuen

Den ganzen Tag über herrschte reger Betrieb im Saal des Stephanus Gemeindezentrums. 

und Helfer, die das Publikum – je nach 
Geschmack – mit Kaffee und Kuchen oder 
Pommes und Curry-Wurst sowie vielen 
weiteren Köstlichkeiten in Kauflaune 
versetzten. Belohnung für alle – am Ende 
des harten Tages klingelte und rauschelte 
es in den Kassen für das Afrika-Projekt 
Tarikih und ein Gemeindeprojekt. Nach 
dem Kassensturz stand fest, dies war der 
erfolgreichste Trödelmarkt der Gemein-
de seit Start dieser Verkaufsidee. „Die 
Projekte können sich auf insgesamt rund 
5.000 Euro für ihre wichtige Arbeit freuen. 
So ein gutes Ergebnis hatten wir noch nie“, 
so Pfarrer Markus Pein.

Artikel: Olaf Eybe

Experten und Laien freuten sich 
über manches gute Stück, das sie auf 
dem Trödelmarkt fanden.



18 Konfirmationsjubiläum

Gold- und Diamantkonfirmation  
am 22. Mai 2016

Am Sonntag Trinitatis laden wir Konfirmierte der Jahre 1955/56 und 1965/66 zur 
Feier der Gold- und Diamantkonfirmation ein. Konfirmationsjubilarinnen und -jubi-
lare, ob in Überruhr oder in einer anderen Kirchengemeinde konfirmiert wurden, sind 
herzlich zur Feier eingeladen. Auch Jubilare, deren Konfirmation bereits 65, 70 oder 
75 Jahre zurückliegt sind herzlich zu der Jubiläumsfeier eingeladen.

In jedem Fall bitten wir Sie, sich zum Gottesdienst und zum anschlie-
ßenden Empfang anzumelden. Ihre Anmeldung nimmt das Gemeinde-
amt, T. 85 85 221 oder per E-Mail (gemeindeamt@kirche.ruhr) bis zum  
4. Mai 2016 entgegen. Sie erhalten dann schriftlich weitere Informationen.

Wir würden uns freuen, wenn Sie die Einladung an Personen, die auf der Liste auf-
geführt sind, aber nicht mehr in Überruhr wohnen, weitergeben.     Markus Pein
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Bestattungen

Kunert
Erd-, Feuer und Seebestattungen

Wenn der Mensch dem Menschen einen
letzten Dienst erweisen muß, stehen wir
Ihnen hilfreich zur Seite.

Wir helfen Ihnen bei der Gestaltung und
Durchführung der Trauerfeier.

Wir bieten Ihnen eine Auswahl an Särgen
und Ausstattungen.

Alle Formalitäten bei Kirchen, Behörden
und Versicherungen erledigen wir diskret
und gewissenhaft.

Wir beraten Sie fachmännisch, auf  Wunsch
in Ihrem Hause.

Auch Sonderwünsche werden gegebenen-
falls berücksichtigt.

Schenken auch Sie uns Ihr Vertrauen.

Großfeldweg 17  ·  45329 Essen

Telefon 02 01/ 38 00 48

Bestattungen

Kunert
Erd-, Feuer und Seebestattungen

Wenn der Mensch dem Menschen einen
letzten Dienst erweisen muß, stehen wir
Ihnen hilfreich zur Seite.

Wir helfen Ihnen bei der Gestaltung und
Durchführung der Trauerfeier.

Wir bieten Ihnen eine Auswahl an Särgen
und Ausstattungen.

Alle Formalitäten bei Kirchen, Behörden
und Versicherungen erledigen wir diskret
und gewissenhaft.

Wir beraten Sie fachmännisch, auf  Wunsch
in Ihrem Hause.

Auch Sonderwünsche werden gegebenen-
falls berücksichtigt.

Schenken auch Sie uns Ihr Vertrauen.

Großfeldweg 17  ·  45329 Essen

Telefon 02 01/ 38 00 48
Wenn der Mensch dem Menschen einen letzten Dienst  
erweisen muß, stehen wir Ihnen hilfreich zur Seite.
Wir helfen Ihnen bei der Gestaltung und Durchführung  
der Trauerfeier.
Wir bieten Ihnen eine Auswahl an Särgen und Ausstattungen.
Alle Formalitäten bei Kirchen, Behörden und Versicherungen 
erledigen wir diskret und gewissenhaft.
Wir beraten Sie fachmännisch, auf Wunsch in Ihrem Hause.
Auch Sonderwünsche werden gegebenenfalls berücksichtigt.
Schenken auch Sie uns Ihr Vertrauen.
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Katholische Kirchengemeinde St. Josef, Essen Ruhrhalbinsel 
Pfarrbezirk Überruhr	 Klapperstr. 72	 	 	 48 04 27

Presbyterium

Gemeindebüro	 Langenberger Str. 434 a	 	 	 8 58 52 21 
Alexandra Weierstahl	 E-Mail: gemeindeamt@kirche.ruhr	 Fax	 8 58 50 22 
Öffnungszeiten: Di, Do, 9.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr 
Stephanus-Gemeindezentrum 
Thomas Piechowiak	 Langenberger Str. 434 a	 	 	 8 58 51 29 
	 kuester@kirche.ruhr 
Friedrich-Graeber-Gemeindehaus		  	 83 95 85 51 
Jugendbüro	 Langenberger Str. 434 a	 	 	 3 30 27 66 
Astrid Dahlmann u. Jan Meier	 jugend@kirche.ruhr 
Kirchenmusiker	 Bernhard Schüth		   	 58 96 75 
Musikförderverein	 Erwin von Bergen		   	 58 39 34 
Posaunenchor	 Hartmut Zierdt 	 	  	 58 16 38
Evangelische Frauenhilfe Essen-Überruhr (Vorstand)		   
Dagmar Hamm 	 	 	 58 66 67	 Christa Vogt	 	 58 17 23 
Erika Klammer		  	 8 58 66 86	 Carla Müller	 	 5 80 01 07 
Christa Imberg		  	 58 37 16	 Margrit Weber	 	 58 20 56
Friedhofsgärtner	 Peter Kieckbusch	 kieckbusch@kirche.ruhr	  	 48 14 77 
Friedhofsverwaltung	 Jutta Ruhl	 jutta.ruhl@evkirche-essen.de 	  2205-520

Pfarrer Markus Pein	 Langenberger Str. 426 a	 	 8 58 52 03 
1. Pfarrbezirk	 Vorsitzender d. Presbyteriums 
	 markus.pein@kirche.ruhr	
Pfarrer Martin Prang	 Überruhrstr. 68	 / Fax	 58 10 05 
2. Pfarrbezirk	 martin.prang@kirche.ruhr 
Vikar Jens Storm	 jens.storm@kirche.ruhr	 	 50 79 68 58 
Sonja Ahrens	 	 	 58 76 27
Harald Beyer		  	 8 58 63 17
Angelika Blechinger		  	 58 16 83
Thomas Caspers-Lagoudis	 	 	 58 91 85
Michael Dörnenburg	 	 	 0157/85068018
Olaf Eybe		  	 26 84 04 
Gabi Gerhardt		  	 58 76 27 
André Heuer		  	 5 80 93 48
Manfred Jürgens	 Stellvertr. Vorsitzender des Presbyteriums	 	 58 43 59 

	 und Finanzkirchmeister
Jan Meier	 Mitarbeiterpresbyter	 	 9 46 04 93
Sieglinde Schmitting	 Diakoniekirchmeisterin	 	 58 75 61
Claudia Schneider		  	 58 32 00

Einrichtungen der Diakonie in Überruhr
Kindertagesstätte „Arche Noah“ 
Nicole Weber	 Hinseler Feld 29a	 	 	 585365 
Kindertagesstätte „Lummerland“ 
Nicole Sperling-Vengels 	 Krummecke 7		  	 8586053
Karl-Schreiner Haus - Kinder- und Jugendheim 
Oliver Kleinert-Cordes	 Krummecke 9-15	 	 85820-0 
Heinrich-Held-Haus - Pflegeeinrichtung für Menschen mit individuellem Hilfebedarf 
Angelika Hardenberg-Ortmann	 Langenberger Str. 502	 	 615179-0 
Wilhelm-Becker Haus - Wohnheim für Menschen mit geistiger Behinderung 
Heinz-Peter Genter	 Milchstr. 14	 	 	 1776671 
Diakoniestation Kupferdreh  - Mobiler Sozialer Dienst	  
Marion Wölki	 Fahrenberg 6, 45259 Essen	 	 8 58 50 46 
	 Die Diakoniestation ist telefonisch rund um die Uhr erreichbar.



Kinder- und Jugendarbeit22

Das Stephanus Kinder- und Jugendhaus 
hat regelmäßig an vier Tagen in der Woche 
geöffnet. Hier eine kleine Auswahl aus 
unseren regelmäßigen Angebote, die ideal 
sind, um das Haus und die Menschen, 
die es mit Programm und Leben füllen, 
kennen zu lernen:

- Für Kinder von 6 bis 12 Jahren: 
KinderDisco am Freitag in der Zeit von 
17.00 bis 19.00 Uhr

-  Für  Teenager  ab  13  Jahren: 
OffenerTreff am Samstag in der Zeit von 
14.00 bis 18.00 Uhr

-  F ü r  J u g e n d l i c h e  u n d  j u n -
g e  E r w a c h s e n e  a b  1 6  J a h r e n : 
Chill-Out am Freitag in der Zeit von 20.00 
bis 22.30 Uhr

Komm(t) einfach vorbei!
Unserer regelmäßigen 

Öffnungszeiten in der Kurzübersicht:
Di: 15.00 – 20.30 Uhr / Mi: 15.00 – 

20.00 Uhr / Fr: 15.00 – 22.30 Uhr / Sa: 
14.00 – 18.00 Uhr 
Termine KinderKino (ab 6 Jahren)
Unser beliebtes KinderKino findet in 

der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr an fol-
genden Terminen statt: 16.03. / 27.04. / 
25.05. / 29.06.2016. Eintritt frei.
Fifa16 Turnier [für alle ab 14 Jahren]

Am Samstag, den 16. April findet 
wieder ein Jugendhaus-Fifa-Turnier statt. 
Natürlich mit dem aktuellen Teil (Fifa16 
/ Playstation 4) der Spieleserie auf der 
großen Leinwand. Das Turnier startet 
um 13:00 Uhr mit der Gruppenauslo-
sung. Ende offen. Eine Anmeldung für 
diese Veranstaltung ist bis Mittwoch, den 
09.04.2016 im Jugendbüro (Tel.: 0201-
3302766) oder im Jugendhaus vor Ort 
während der Öffnungszeiten möglich. Die 
Teilnahme ist natürlich kostenlos.

KinderFerienAktion
Die Anmeldung für die KinderFerien-

Aktion 2016  [11.07.2016 bis 23.07.2016] 
ist am Freitag, 8.April, ab 15.00 Uhr im 
Stephanus-Gemeindezentrum möglich. 
Weitere Informationen folgen in Kürze 
auf unserer Homepage.

Offene Kinder- und Jugendarbeit – für jede 
Altersgruppe ist etwas dabei!

www.stephanus-jugendhaus.de   |   www.facebook.com/StephanusJugendhaus



Wir freuen uns, dass in unserer Gemeinde in den Gottesdiensten am 
Sonntag, 10. April 2016, nachfolgende Jugendliche konfirmiert werden.
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Herzliche Einladung zur Kinderbibel-
woche für Kinder von 5 - 12 Jahren

im Stephanus-Jugendhaus an der 
Langenberger Straße 434 a,
Jeden Tag in dieser Woche  

spielen, singen und basteln wir von 
10.00 - 12.30 Uhr zu Geschichten 

rund um den Zöllner Zachäus und den 
Blinden Bartimäus und ihre 

Begegnung mit Jesus.
Die Kosten betragen pro Kind 5,- € für 

Bastelmaterial.
Anmeldungen werden ab sofort ent-

gegengenommen.
Information und Anmeldung bei: Pfr. 

Markus Pein, T. 85 85 203,  
markus.pein@kirche.ruhr oder im Ju-

gendbüro, T. 3 30 27 66 oder  
www.stephanus-jugendhaus.de

Der Kleine 
und der Blinde

vom 21. - 24. März 2016


